
Liebe Fuschlerinnen und Fuschler, 

Die fünfjährige Gemeindevertretungsperiode der Gemeinde von Fuschl am See neigt 

sich dem Ende zu. Eine Periode für mich als Bürgermeister in der ich mir viel Fach-

wissen über die Arbeit einer Gemeindeverwaltung aneignen durfte und in der wir mit-

einander in unserem Ort wieder einiges auf die Zukunft orientiert auf den Weg schi-

cken konnten. 

Sei es mit den neuerrichteten Bauten wie im Kindergarten-Musikprobenräume, Sport-

heim oder den Nebengebäuden im Fuschlseebad, die Sanierungen der Perfalleckstraße

- Feichterkarstraße und der Thalgauegger Landesstraße sowie des Seewegs im südli-

chen Seeuferbereich. Der kontinuierliche Ausbau unserer Straßenbeleuchtung sowie 

die Verbesserungen in der Wasserversorgung. Ebenso mussten in der abgelaufenen 

Periode Zwei neue Geräte für unsere arbeiten im Gemeindegebiet angeschafft werden 

um die anfallenden arbeiten besser zu erledigen. Aber nicht nur die angesprochenen 

Dinge sondern auch die immer aufwändiger werdenden Verwaltungsarbeiten sind 

wird eine immer größere Herausforderung für die Arbeit der Gemeindeverwaltung. 

Die Verwirklichung eines derart umfangreichen Programms bedarf des Einsatzes aller 

in der Gemeinde .Ich möchte mich daher an dieser Stelle bei allen Mitarbeiter in unse-

rer Gemeinde für die gute Zusammenarbeit in den letzten Jahren bedanken ebenso gilt 

mein Dank allen Mitgliedern der Gemeindevertretung die 

sich mit Ihrer zum Großteils guten Zusammenarbeit und 

dem bestreben für unseren Ort etwas weiter zubringen ent-

gegengesetzt der politischen Zugehörigkeit die in den Ent-

scheidungen für Fuschl am See nie eine Rolle spielen. 

Die Zusammensetzung der Gemeindevertretung von Fuschl 

am See ist nun wieder neu zu wählen und Sie, liebe Fuschle-

rinnen und Fuschler sind aufgerufen mit Ihrer Stimme die 

neue politische Zusammensetzung zu bestimmen. 
Machen Sie daher bitte auch heuer von Ihrem Wahlrecht 
Gebrauch und Zeigen sie damit Ihr Interesse an der Zukunft 
unserer schönen Gemeinde von Fuschl am See.  

zugestellt durch post.at FEBRUAR 2014 UNSERE GEMEINDE-INFORMATION 
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Gemeindepersonal gesucht 

 

A u s s c h r e i b u n g 

Im Gemeindeobjekt Mietwohn-

heim Hochfeldstraße 8 wird mit 

Wirksamkeit 1.4.2014 eine 4-

Zimmer-Mietwohnung mit einer 

Nutzfläche von 85,33 m² ausge-

schrieben. Diese Wohnung mit 

Seeblick befindet sich im 

1.Obergeschoß des Gebäudes, ein 

PKW-Abstellplatz und Kellerab-

teil sind im Mietpreis inkludiert. 

Sie ist als „Startwohnung“ für 

junge Fuschler Bürger und Bürge-

rinnen vorgesehen. 

 

Das gegenständliche Objekt wur-

de zum Teil aus Mitteln der 

Wohnbauförderung 

(Wohnbauförderungsgesetz 1992) 

errichtet, wodurch nachstehende 

Voraussetzungen seitens der Mie-

ter zu erfüllen sind: 

 

Nachweis der sozialen Bedürf-

nisse 

Vorlage der Einkommensun-

terlagen (aktueller Lohn-

zettel aller betreffenden 

Personen) 

 

Der Mietpreis richtet 

sich nach dem Woh-

nungsgemeinnützigkeitsgesetz 

(§14 WGG) und beträgt aktuell 

monatlich ca. 6,10 € je m² Brutto 

 

Auf Grund der Wohnungsgröße 

ist es Bedingung, dass die Bewer-

bung von einer Familie mit min-

destens 4 Personen oder von einer 

gemäß Wohnbauförderungsgesetz 

„wachsenden Familie“ gestellt 

wird. 
 

Nähere Auskünfte erhalten Sie 

über die Amtsleitung der Gemein-

de Fuschl am See, Herrn Erwin 

Klaushofer (Tel. 06226 8229 DW 

13) 

 

Sollten Sie Interesse an dieser 

Mietwohnung haben, bewerben 

Sie sich bitte schriftlich bis spätes-

tens 10. März 2014 bei der Ge-

meinde Fuschl am See.  

Wohnungsausschreibung Hochfeldstraße 8 

Gemeindeamt—Verwaltung 

Die Gemeinde Fuschl am See 

schreibt hiermit die Stelle einer 

Verwaltungskraft für den Bereich 

Allgemeine Verwaltung ein-

schließlich Meldeamt und Bür-

gerservice aus. Die Stelle ist ab 

Mai 2014 mit einem Beschäfti-

gungsverhältnis von 20 Stunden  

(Halbtagsbeschäftigung) zur Ge-

meinde Fuschl am See zu verge-

ben. Entlohnung mind. € 820,25 

monatlich brutto.  

Voraussetzungen: 

Österreichische Staatsbürgerschaft 

Gute Kenntnisse der deutschen 

Sprache einschließlich Recht-

schreibung und Maschinschreiben 

EDV-Kenntnisse z.B. Officepro-

gramme  

Kontaktfreudigkeit im Umgang mit 

GemeindebürgerInnen 

Englischkenntnisse, 

von Vorteil wären Kenntnisse in 

Buchhaltung und Lohnverrech-

nung. 

Es wird ersucht, Bewerbungen un-

ter Anschluss des Lebenslaufes 

und dem Nachweis der Ausbildun-

gen bis spätestens 10. März 2014 

an die Gemeinde Fuschl am See, 

Herrn Amtsleiter Erwin Klaushof-

er, zu richten. 
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Am 9. März 2014 findet die Wahl 

der Gemeindevertretung und die 

Wahl des Bürgermeisters statt. Da-

zu werden folgende Vorgaben be-

kannt gegeben: 

1) Wahlort 

Das Wahllokal befindet sich im 

Amtsgebäude Dorfplatz 1, Sit-

zungssaal 2. Obergeschoß. 

2) Wahlzeit 

Das Wahllokal ist am 9. März 

2014 von 08:00 bis 16:00 Uhr 

durchgehend geöffnet.  

3) Verbotszone 

Im Gebäude des Wahllokales und 

in einem Umkreis von ca. 7 Me-

tern ist am Wahltag jede Art der 

Wahlwerbung, insbesondere auch 

durch Ansprachen an die Wähler, 

durch Anschlag oder Verteilen 

von Wahlaufrufen oder von Kan-

didatenlisten, ferner jede An-

sammlung sowie das Tragen von 

Waffen jeder Art verboten. Ausge-

nommen vom Waffenverbot sind 

im Dienst befindliche Organe der 

öffentlichen Sicherheit und Justiz-

wachebeamte. 

Übertretungen dieser Verbote wer-

den von der Bezirksverwaltungs-

behörde mit Geldstrafen bis zu € 

500,- Euro, im Falle der Unein-

bringlichkeit mit Ersatzfreiheits-

strafen bis zu zwei Wochen geahn-

det.  

4) Persönliche Wahlinformation 

Ca. 10 Tage vor der Wahl erhalten 

alle Wahlberechtigten eine persön-

liche Wahlinformation zugesandt. 

Bitte diese Wählerverständigung 

und einen amtlichen Lichtbildaus-

weis zur Wahl mitnehmen.  

5) Briefwahl 

Für die Ausübung des Wahlrech-

tes besteht die Möglichkeit der 

Briefwahl. Dazu kann beim Ge-

meindeamt Fuschl am See eine 

Wahlkarte beantragt werden. In 

diese Wahlkarte sind die Stimm-

zettel zu legen und der Gemeinde-

wahlbehörde bis spätes-

tens am Wahltag 16:00 

Uhr zu übermitteln. Die 

Frist zur Abholung einer 

Wahlkarte endet am Frei-

tag, 7. März 2014 um 

12:00 Uhr.  

6) Das Wahlrecht besit-

zen zusätzlich zu den 

österreichischen Staatsbürgern 

auch jene EU-Bürger, die am 

Stichtag (18.12.2013) den Haupt-

wohnsitz in der Gemeinde Fuschl 

am See hatten. Insgesamt sind dies 

in unserer Gemeinde 1.208 Bürge-

rinnen und Bürger. 

7) Gemeindevertretung 

In der Gemeinde Fuschl am See 

haben sich insgesamt 4 Parteien 

für den Einzug in die Gemeinde-

vertretung beworben. Die Gemein-

devertretung Fuschl am See be-

steht aus 13 Mitgliedern, welche 

nach dem Wahlergebnis mittels 

des d.Hondschen Systems ermit-

telt werden.  

8) Bürgermeister  

Es hat sich  nur 1 Kandidat um das 

Amt des Bürgermeisters bewor-

ben. Es ist dies der Amtsinhaber 

Franz J. Vogl - Hotelier. 

9) Kandidaten GV-Wahl 

Den einzelnen Kandidaten der 

Parteien kann eine Vorzugsstimme 

durch Namensnennung in der 

rechten Spalte vergeben werden. 

Dabei sind jene Kandidaten direkt 

gewählt, welche mindestens die 

Wahlzahl (abgegebene gültige 

Stimmen /Anzahl der Mandate), 

also ca. 60 Vorzugsstimmen errei-

chen. 

Umseitig sind die einzelnen Kan-

didaten gemäß den Parteilisten 

aufgelistet. Die Vergabe einer 

Vorzugsstimme ist nur in Verbin-

dung mit der Partei möglich. 

 

Gemeindevertretungs– und Bürgermeisterwahl am 9. März 2014 
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Voranschlag 2014 und Haushaltsbeschluss 2014 gefasst. 

Kandidaten der Gemeinderatswahl am 9. März 2014 
ÖVP 
1. Vogl Franz J., 1967, Hotelier  

2. Braunstein Christian, 1968, Ge-

schäftsführer  

3. Klaushofer Andreas, 1969, Spe-

ditionskaufmann  

4. Ebner Josef, 1963, Landwirt  

5. Brandstätter Gertraud, 1978, 

Gastwirtin  

6. Ehrenreich Cornelia-Maria, 

1964, Gewerbetreibende  

7. Leitner Robert, 1981, Selbststän-

dig  

8. Herbst Michael, 1970, Elektro-

techniker  

9. Schrenk Notburga, 1945, Pensio-

nistin  

10. Stöllinger Gerhard, 1980, Ge-

meindebediensteter  

11. Janitschek Monika, 1960, Gast-

wirtin  

12. Jamnik Paul, 1987, Kraftfahrer  

13. Mösenbichler Josef, 1981, Ang. 

14. Schmidlechner Jakob, 1967 Ho-

telier 

15.Meißnitzer Simone, 1980, Dip-

lomkrankenschwester 

16.Leitner Johannes, 1993, Präsenz-

diener 

17.Rettenbacher Katharina, 1961, 

Hausfrau  

18.Forstneritsch Charlotte, 1951, 

Pensionistin  

19.Gimpl Johanna, 1960, Sekretärin  

20.Zuckerstätter Georg, 1959, 

Landwirt  

21.Ebner Thomas, 1976, Hotelier  

 

SPÖ 
1.Rettenbacher Josef, 1955, Ange-

stellter  

2.Zach Gerold, 1966, Kraftfahrer  

3.Wallner Rudolf, 1967, Angestellter  

4.Haslauer Ernst, 1957, Angestellter  

 

Grüne 
1. Maschler Elisabeth, 1950, Pensio-

nistin  

2. Magᵃ. Bello Romana, 1958, BHS-

Lehrerin  

 

 

FPÖ 
1.Brandstätter Gottfried, 1967, Un-

ternehmer und Landwirt  

2.Leitner Engelbert, 1966, Arbeiter  

3.Gimpl Georg, 1982, Hafnermeister  

4.Oberascher Adelheid, 1978, Sozia-

ler Dienst  

5.Hintereder Andreas, 1995, Zim-

merer  

6.Radauer Franz, 1964, Berufssoldat  

7.Klaushofer Andreas, 1959, Ange-

stellter  

8.Leitner Josef, 1985, Angestellter  

9.Stöllinger Christoph Jakob, 1982, 

Bagger- und LKW-Fahrer  

10.Huber Robert, 1967, Kaufmann  

11.Wörndl Siegfried, 1969, Tischler  

12.Edenberger Markus, 1972, Gast-

ronom  

Die Gemeindevertretung Fuschl 

am See hat in der Sitzung vom 13. 

Dezember 2013 sowohl den Haus-

haltsbeschluss (Steuern, Abgaben, 

Gebühren und privatrechtliche Ent-

gelt) als auch den Voranschlag für 

das Rechnungsjahr 2014 beschlos-

sen.  

Die von der Gemeinde festzuset-

zenden Abgaben werden um 2% 

erhöht. Die Ortstaxe wurde durch 

den Tourismusverband per 

1.6.2014 neu mit 1,50 € je Nächti-

gung festgesetzt.  

Im Voanschlag wurden folgende 

Projekte aufgenommen: 

Fertigstellung des neun Sporthei-

mes, Umbau des bestehenden Hei-

mes. Ortsgestaltung (Dorfplatz 

einschließlich Fahrbahnen), Haupt-

schule St. Gilgen - Restfinanzie-

rung, etc.  
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Rechtsberatung im Gemeindeamt 

 

Sprechtag im  

Gemeindeamt 
Jeden ersten Montag im Monat 

hält Rechtsanwalt Dr. Kurt Wald-

hör in der Zeit von 14:00 Uhr bis 

16:00 Uhr seinen Sprechtag ab. 

Informationen und Auskünfte wer-

den im Rahmen der ersten anwalt-

lichen Auskunft kostenlos erteilt. 

Es besteht die Möglichkeit einer  

Terminvereinbarung. Dies über-

nimmt das Gemeindeamt, unter 

06226 8229 12 (Frau Heidi Brand-

stätter) 

Winterdienst und Abstellen von Fahrzeugen 

Im letzten Gemeindebrief wurde 

bereits auf die gesetzlichen Ver-

pflichtungen betreffend die Räu-

mung von Gehsteigen im Ortsge-

biet hingewiesen. Nun werden 

durch die Schneepflugfahrer im-

mer wieder unvernünftige Fahr-

zeughalter gemeldet, welche das 

Auto auf der Straße derart abstel-

len, dass die Schneeräumung we-

sentlich behindert wird.  

Es wird daher gebeten, derartige 

verkehrswidrige Behinderungen zu 

unterlassen.  

Es muss darauf aufmerksam ge-

macht werden, dass dies auf öf-

fentlichen Straßen einen strafbaren 

Tatbestand darstellt. Auf Privatwe-

gen muss bei Behinderung durch 

abgestellte Fahrzeuge die  Räu-

mung gänzlich unterbleiben. 

Nehmen Sie Rücksicht auf die 

weiteren Verkehrsteilnehmer und 

behindern Sie die Straßenfreihal-

tung nicht. 

Mülltonnen-Aufkleber /2-bzw.4-wöchig 

 

Die Gemeinde Fuschl am See 

wurde vom Müllabfuhrunterneh-

men K.Friedl – Fa.Buchschartner 

informiert, dass im Gemeindege-

biet von Fuschl am See bei nahezu 

50(!) Prozent der Restmülltonnen 

keine bzw. nur eine unlesbare De-

klarierung der Müllabfuhrinterval-

le aufgeklebt bzw. erkennbar ist. 

Es wird somit noch einmal aus-

drücklich darauf hingewiesen, 

dass in Zukunft (spätestens ab 

Monatsanfang März 2014) sei-

tens des Müllabfuhrunternehmens 

die Entleerung o.a. beanstande-

ter Restmülltonnen nicht mehr 

erfolgen wird. 

Um eine genaue Zuordnung der 

Abfuhrintervalle zu gewährleisten 

wird im Bedarfsfall gebeten, beim 

Gemeindeamt Fuschl am See 

(Finanzverwaltung Frau Neureiter 

oder Herr Koch) die entsprechen-

den Mülltonnen-Aufkleber abzu-

holen bzw. gegen die bisherigen, 

von der Mülltonne abgezogenen 

falschen oder unleserlichen Auf-

kleber auszutauschen. 

Änderung des Flächenwidmungsplanes 

Gemäß § 68 i.V.m. § 67 Abs. 5 

des Salzburger Raumordnungsge-

setzes 2009 ROG 2009, LGBl. Nr. 

30/2009 i.d.g.F. wird kundge-

macht, dass der Entwurf der Ände-

rung des Flächenwidmungsplanes 

der Gemeinde Fuschl am See für 

den Bereich im Bereich „Leitner - 

Kas Point“ vier Wochen lang im 

Gemeindeamt während der Amts-

stunden zur allgemeinen Einsicht 

aufliegt. 

Träger öffentlicher Interessen, so-

wie Personen, die ein Interesse 

glaubhaft machen, sind berechtigt, 

innerhalb der Auflagefrist begrün-

dete schriftliche Einwendung vor-

zubringen. Die Einwendung sind 

durch geeignete Unterlagen so zu 

belegen, dass eine einwandfreie 

Beurteilung möglich ist. 

Die Fläche liegt östlich der Feuer-

wehrzeugstätte;  



Agenda 21 - Suche Projektleiter/Projektleiterin 

Agenda 21 Projektleiter 06                    

Die Gemeindevertretung Fuschl 

am See hat sich entschlossen, den 

vor ca. 2 Jahren begonnenen Pro-

zess „Agenda 21“ weiter zu akti-

vieren, damit entsprechende Er-

gebnisse erzielt werden können.  

Nach Befragen der Bevölkerung 

unseres Ortes wurden 4 Projekte 

zur Weiterarbeit ausgewählt. Es 

sind dies 1) Projektgruppe – Leist-

bares Wohnen schaffen 2) Pro-

jektgruppe Bebauungs- und Orts-

bildkonzept 3) Projektgruppe 70+ 

(vormals Mehrgenerationenhaus) 

und 4) Projektgruppe Dorfplatz-

gestaltung  

Der Projektgruppe 1, welcher bei 

der Befragung höchste Priorität 

eingeräumt wurde, ist mangels 

eines Projektleiters inaktiv. Sollten 

Sie an diesem Thema Interesse 

haben und Sie sich die Leitung 

vorstellen können, werden Sie 

gebeten, sich am Ge-

meindeamt bei AL Er-

win Klaushofer oder 

beim Bürgermeister zu 

melden. Dieses sicher 

zukunftsträchtige Thema soll für 

den Ort Grundlagen schaffen, da-

mit junge Fuschler und Fuschle-

rinnen nicht aus dem Ort abwan-

dern.  

Die Projektgruppe 2) Bebauungs– 

und Ortbildkonzept ist sehr aktiv 

und arbeitet an den Grundlagen 

für die Wahrung des Ortsbildes 

und Schaffung von Bebauungs-

grundlagen. 

Anders ist die Situation in der 

Gruppe 3) 

- 70+ Le-

ben im 

Alter aus. 

Dieser 

Gruppe 

fehlt eine 

Leiterin 

bzw. ein 

Leiter. 

Sollten Sie 

an diesem Thema interessiert sein 

und mitgestalten wollen, werden 

Sie gebeten, sich beim Gemeinde-

amt Fuschl am See zu melden.  

Die Projektgruppe 4) Dorfplatzge-

staltung ist bereits in der finalen 

Planungsarbeit angekommen. Un-

ter der Voraussetzung von fristge-

rechter Planung, Beschlussfas-

sung, Ausschreibung, Vergabe 

und behördlicher Bewilligungen 

soll im Herbst 2014 mit der Um-

setzung begonnen werden. Das 

Projekt soll auch der Bevölkerung 

entsprechend vorgestellt werden. 

 

Fuschler Bildungsanzeiger Feb.– Mai 2014 

Als Beilage zu diesem Bürger-

meisterbrief finden Sie den Fusch-

ler Bildungsanzeiger. Dieser Bil-

dungsanzeiger macht auf die Ver-

anstaltungen des Salzburger Bil-

dungswerkes, des Katholischen 

Bildungswerkes, der Frauenbewe-

gung Fuschl am See, der 

„Gesunden Gemeinde“ sowie der 

EKI (Eltern-Kind-Initiative) 

Fuschl am See aufmerksam. 

Bitte machen Sie von dem um-

fangreichen Angebot entsprechen-

den Gebrauch. 

In diesem Zusam-

menhang darf be-

kannt gegeben wer-

den, dass sich Frau 

Josefa Fritz, Haupt-

schuldirektorin a.D. 

bereit erklärt hat, die 

Leitung des Bil-

dungswerkes in der Gemeinde 

Fuschl am See zu übernehmen.  


